
PFAFFENHOFEN A. D. ILM 
Guter Boden für große Vorhaben

50+1 Jahre – 
Kammerorchester Dieter Sauer

RATHAUSKONZERT 5+1

19.30 Uhr
 28.11.



Programm 
Wolfgang Amadeus        Sinfonia concertante Es-Dur, KV 364 
Mozart                                  für Violine, Viola und Orchester 
(1756 – 1791)                       I. Allegro maestoso 

II. Andante 
III. Presto 

 

John Rutter                        Suite für Streicher 
(geb. 1945)                        nach bekannten englischen und 

irischen Volksliedern 
     A-Roving 

I have a bonnet trimmed with blue 
O waly waly 
Dashing away 

 

Ralph Vaughan                 Songs of Travel 
Williams                               für Bariton und Orchester 
(1872 – 1958)                       The Vagabond 

Let Beauty Awake 
The Roadside Fire 
Youth and Love 
In Dreams 
The Infinite Shining Heavens 
Wither Must I Wander 
Bright Is the Ring of Words 
I Have Trod the Upward and the Downward Slope 

 

 

PAUSE 

 

 

Wolfgang Amadeus        Sinfonie Nr. 29 A-Dur, KV 201 
Mozart                                  Andante für Flöte und Orchester, KV 315 
(1756 – 1791)                       I. Allegro moderato 

II. Andante 
III. Menuetto 
IV. Allegro con spirito



50+1 Jahre – Kammerorchester Dieter Sauer 
Daniel Sauer (Bariton) 
Brigitte Sauer (Flöte) 
Christian Sauer (Viola) 
Dieter Sauer (Violine und Leitung) 

Vor fast genau 51 Jahren, am 24. Oktober 1970, fand im Rathaussaal 
Pfaffenhofen das erste öffentliche Konzert des Kammerorchesters Dieter 
Sauer mit Werken von Pachelbel, Vivaldi, Bach und Mozart statt, das in den 
ersten Jahren nach der Gründung unter dem Namen Pfaffenhofener 
Kammerorchester auftrat. Wenn auch im Laufe der Zeit die Besetzung mit 
vierzehn Streichern gelegentlich wechselte, lag die Leitung des Orchesters 
immer in den Händen von Dieter Sauer.  

Neben seiner Lehrtätigkeit am Schyren-Gymnasium war Dieter Sauer 
Geiger im Münchner Bachorchester unter Karl Richter, musste dies 
aber zugunsten seiner schulischen Tätigkeit aufgeben. Das dringende 
Bedürfnis, weiterhin qualifizierte Musik mit Streichern zu machen, führte 
schließlich 1970 zur Gründung eines eigenen Ensembles in Pfaffenhofen 
a. d. Ilm.  

Zu den begeisterten Streichern, darunter auch Musikerkollegen, kamen 
in relativ kurzer Zeit auch talentierte Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums. Von den damaligen Mitbegründern sind der Cellist Horst 
Geier und der Kontrabassist Werner Jann nach wie vor im Orchester aktiv. 
Bald wurde das Orchester auch von auswärtigen Veranstaltern eingeladen. 
Schon damals gab es in der Presse sehr positive Kritiken mit Hinweisen 
auf die Frische des Musizierens und die Mitwirkung einer Reihe sehr 
junger Leute. Ein entscheidender Impuls für die weitere Entwicklung des 
Ensembles war im Jahr 1980 die Berufung Dieter Sauers zum Lehrbeauf-
tragten für Violine an die Münchner Hochschule für Musik und Theater. 
Mehrere seiner besten Studierenden wurden bald feste Mitglieder im 
Kammerorchester. 

Im Laufe der Jahre kamen immer wieder bedeutende Instrumentalwerke 
und große Oratorien, Passionen, Messen und Kantaten von Bach und 
Händel über Mozart, Haydn und Mendelssohn bis Rutter und Jenkins zur 
Aufführung. Höchste Ansprüche an das Orchester stellte im Jahr 1988 die 
Uraufführung der „Symphonie für Sopran und Streichorchester“ von Franz 
Hummel mit der international tätigen Sängerin Eva Csapó. Internationale 
Engagements führten das Ensemble vor allem zu Beginn nach Frankreich, 
Italien und Tschechien.  

Heute bestehen zu einigen Veranstaltern, zum Teil seit vielen Jahren, 
feste Verbindungen, z. B. in München (St. Stephan in Sendling, St. Johann 
Baptist in Solln, St. Augustin in Trudering), Fürstenfeld (Klosterkirche) 
und Simbach am Inn, aber auch in Aichach und Neuburg/Donau und gele-
gentlich auch in Scheyern. Hervorragend bewährt hat sich die Zusammen-
arbeit mit Bläsern von Symphonieorchestern aus München und Augsburg. 



Informationen 
Das Rathauskonzert findet in der KulturAula der Grund- und 
Mittelschule, Kapellenweg 14, Pfaffenhofen a. d. Ilm, statt. 
Einlass ist ab 18.30 Uhr.  

Die Sitzplätze sind nummeriert. 

Eintrittspreise 

1. Kategorie 
Eintrittskarte                                                                                                          25,– € 
Schüler.innen, Student.innen, schwerbehinderte Personen              19,– € 

2. Kategorie 
Eintrittskarte                                                                                                          20,– € 
Schüler.innen, Student.innen, schwerbehinderte Personen              15,– € 

3. Kategorie 
Eintrittskarte                                                                                                           18,– € 
Schüler.innen, Student.innen, schwerbehinderte Personen           13,50 € 

Sozialrabatt                                                                           50 % (Info im Rathaus) 

Kartenvorverkauf 

Karten gibt es ab dem 27.09.2021 ausschließlich im 
Bürgerbüro im Rathaus, Hauptplatz 1, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm 

Um Karten erwerben zu können, müssen Name, Anschrift und Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse hinterlegt werden. Die Karten werden ent-
sprechend der Bestuhlung paarweise und als Einzelplätze ausgegeben. 

Aktuelle Infektionsschutzmaßnahmen 

Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltung gültigen 
Infektionsschutzmaßnahmen. 

Bitte informieren Sie sich zeitnah über die am Veranstaltungstag 
gültigen Bestimmungen auf der Webseite 
pfaffenhofen.de/rathauskonzerte. 

 

Mit freundlicher Unterstützung von: 
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